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®iefer anianb Dauert bei gewifien 9lrten von 3nieften nur meßrere £nge,
bei anbern viel längere 3eit uni) mol)l gar iiber ein Sabr. äßäl)renb bic=
fer 3eit aber bilbet fiel) bnä s133efen gnni bnllfommenen unb sur weiteren

%ortpflnngnng fiil)igen 3nfeft (Illé, ee'a bunbbrid‚rt ben ?Berfrblnfi, in wei:

ebem bie 2arbe biél)er rul)ete‚ nnb fel,*t fill) 31nn froben geben in %reibeit.

Gier ber 3nfeften.

®ie meifien $nfeften legen Gier, Die von ben fiBeibcben in {€elge eine6
bemanbernäwiirbigen 3nflinfteé immer aufé gennnefie an bie befiiinmten,

fiir bie 9Enl)rnng ber iiinftigen $8rut angemefienfien unb gegen bie Gin:
wirfung ber 5Ißitternng gcfd)üßlell better gelegt werben. €Uhmcbe 3. 98.
legen ihre Gier bloß in ben Körper lebenbiger finfeften nnberer 91er, in

Sinnven, aber in S))nppen, aber gar in anberer 3nfeften Gier. Qenn

wirflid) friecbt zuweilen ané bein Qi bon bem €d)metterling ber frage:

nannten 9iingelranve {inet ber jungen Sinnpe eine eigene 9lrt Heiner

S))iüefe aué. —- 9Iiiii) finb bie Snfefteneier zum Sl)eil, zumal bei ben

®cl)imtterlingm, bon gar ninnnid>fnltiger fonberbnren £Bilbnng nnb
3eicbnung, nnb, wenn fie bon bene ;‘ZBeibdnn nn bie freie 2nft gelegt

werben, mit einer ?lrt %irnifi übergogen, bmnit fie weber burd) ben Sie:

gen nbgeipiilt noch burcf; anbern 3ufnll leidn 3erfiivrl werben fimnen.

(Einige wenige $nfeiten gehören lebenbige Sinigm unb mand,w‚ wie Die

%latlleinfe, vflanz;en fiel) auf beiberlei QBeife fort.

ihrer lel5tm .}5iintung aber erfi bbllftänbig ausgemad)fene 8“"'8" befemmm ““
fobmm er}? fliegen Ei'mnen.  


